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punkte heran. Der Hauptteıl olg Iherings Spuren und behandelt
den Geist der nordafrıkanıschen Kırchenverfassung. Es werden -
ortert die geographischen und ethnıschen Grundlagen, die terrıtoriale
UOrganısation der afrıkanıschen Aiırche dıe personelle Verfassung, dıe
afrıkanısche Aiırche und der romische Prımat dıe afrıkanıschen Buß-
bestimmungen, AQ1ie he, das klosterwesen. Eın kırchenrechtlicher
Rückblick beschliıeßt dıe kenntnisreiche und besonnen geführte U'nter-
suchung.

1NZz Dr arl der

Die kKirche Abessiniens. VonIhre Geschichte und Eigenart
Dr Hermann [ refzger 80 (40) aderborn 1936 Boniıfatius-
Druckerel. Kart

An der uralten Kırche ehemalıgen Reiche des Negus brach
sich der Ansturm des 1slams, doch sie der uhmvollen außeren Ge-
schıchte 1Nne quffallende TMU und Überfremdung gegenüber Kurz
un: klar uns der Verfasser die Bekehrung ZU CGChristentum den
We  5 111} Schisma und diıe Unijonsversuche VOlL, bespricht dıe Relig1i0nS-
ar des Landes und berichtet VO der reformbedürftigen koptischen
Staatskırche Die Missıonsireunde ersehnen Aufschwung
dieser altehrwürdıgen Kırche unter den Verhältnıssen

1NZz Dr arl der

In Zellen un Klausen. eılıge deutsche Mönche un Einsiedier
Von tephanus Ulpisc. Mönch der el Marıa Laach (Heı1-
lıges Reıch 6.) (119.) Bılder aderborn 1936 rerd
Schöningh Kart Sso

Eın hervorragender kenner der Geschichte des Mönchstums hat
Es fuhrt dıe el des Früh-dieses Bandchen zusammengestellt

und Hochmiuttelalters der dıe önche Bahnbrecher der Kultur
deutschen Landen s geıistıger Kultur, wirtschaftliıchen Ort-
schrıttes un!' der Seelenkultur Wıe Gestalten aus uUunNnseTer ire-
ten S1e VOT uns erfüllt VO JL1atendrang und ankbaren Zeıt
ihre Gaben bıetend OoNcCcChLUumM un Klosterleben den Ger-

AaNen innerlich verwandt da S1e den Gefolgschaftsgedanken un!: den
Genossenschaftsbetrieb verkörperten In Bruno VO. öln und SC1IHNEIH
rden, der bezeichnend den Eunzelnen den Vordergrund rückt,
ist dıe Maßhaltung St Benedıiıkts der eutschen Neigung un
Außersten gewichen. Die Arbeiıt tragt mıt besonderem Geschick
der längst fällıgen Dankesschuld die Männer der auf dem
Boden Deutschlands mıt ab Vıer eltene Bılder unterstutzen das
Wort

1Nz Dr arl der

Die heilige Bernadettie VO  — Lourdes. Von TANCOLS Duhourceau
Ins Deutsche uübertragen VO Helene aluschka 226.) TAaz
1934, „Styria Brosch 7ı PE geb 5.80

Das uch ist föormlıch Cc1iNn Doppelwerk da sowohl uber Ber-
nadette als uch uber Lourdes berichtet Dem Verfasser, der mıt allen
och lebenden Personen gesprochen hat dıe dıe Bernadette kannten,
kommt allerdings nıcht sehr darauf a dıe mıt dem 11 Fe-
bruar einsetzenden Ere1ign1isse kalendarısc. anzufuhren sondern her
darauf S1C nach interessanten Verkettungen bringen Was das


